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Kinderjahre
eines grossen Menschen
Nicht nur Glück und Freude herrschten vor 220 Jahren im
Doktorhaus der Familie Pestalozzi am Oberen Hirschengraben
in Zürich. Krankheiten und finanzielle Sorgen warfen allzu
dunkle Schatten in die Wohnstube, die durch reichen Sonnenschein

vom Platz her erhellt wurde. Der hier am 12. Januar 1746

geborene Heinrich verbrachte mit seinem älteren Bruder Baptist

und der jüngeren Schwester Barbara schöne Kinderjahre.
Oft erzählte die Mutter Geschichten von Gott und von
Menschen, denen geholfen werden musste. Auf diese Weise wuchs
in Heinrich eine starke Liebe zum Nächsten. - Hart traf die
Familie der plötzliche Tod des Vaters; die Mutter musste nun
sehen, wie sie sich mit ihren Kindern durchbringen konnte. Da
die Wohnung zu teuer wurde, erfolgte bald ein Umzug in eine
billigere beim Lindenhof in der Kleinen Stadt drüben.
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